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Liebe Leser unserer Chronik 2012, 
 
liebe Mühlbacher und alle Mitfeiernde der Gottesdienste in der 
Mühlbacher Kirche, 
 
an dieser Stelle habe ich immer das Grußwort für die jährliche Chronik 
geschrieben. In der Chronik für 2012 schreibe ich es von Betzdorf aus. 
Dabei sind meine Gedanken voll aller Erinnerungen. 
So möchte ich auf diesem Weg Ihnen allen herzlich danken für alles, 
was Sie in den langen 27 Jahren für unsere Gemeinde und auch für 
mich persönlich getan haben. 
Meine Gedanken über die langen Jahre bei Ihnen und mit Ihnen finde 
ich immer noch mit einem   Satz von Papst Innozenz III. umschrieben: 
„Ich habe alles getan, so gut ich es vermochte, aber nicht, so gut ich es 
gewollt hätte!“  
(bei Moore Pop Innocent III .S.289.) 
 
Ich wünsche Ihnen allen Gottes Segen und weiterhin eine tiefe Freude 
an unserem christlichen Glauben  
und ein gesegnetes neues Jahr 2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Pfarrer 
 
 
 
 
 
 
Josef Bartmann 
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Jahresrückblick 2012 
 
Die Tage im Jahr 2012  
 
06.01.  – Fest der Erscheinung des Herrn  „Dreikönige“ 
Die Ministrantinnen und die Ministranten machten sich nach der 
Aussendung auf den Weg, um die Freude der Weihnacht in die Häuser 
des Dorfes zu tragen.. Dank den Jungen und Mädchen, dank aber auch 
allen die sie freundlich aufnahmen und bereit waren für die Diözese 
Ipameri im Staate Goias/Brasilien und ihren Projekten für Kinder und 
Jugendliche zu spenden. 
 
02.02. – Darstellung des Herrn - "Lichtmess" 
Der Tradition gemäß wurden im Gottesdienst die Kerzen gesegnet und 
der Blasiussegen ausgeteilt. 
 
19.02. – 21.02. – Eucharistisches Triduum 
Das traditionelle Triduum mit Predigten in den Gottesdiensten und 
Anbetungsstunden von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr wurde auch in diesem Jahr 
wieder gut besucht.  
 
22.02. – Aschermittwoch 
Wir eröffneten mit der Weihe der Asche und dem Aschenkreuz die 40 
Tage der Österlichen Bußzeit als Vorbereitung auf das Fest der 
Auferstehung des Herrn - Ostern. 
 

02.03. - 03.03. –  Zählung der Kirchenbesucher 
An diesem Wochenende war der 1. Zählsonntag im Jahr, an dem in allen 
katholischen Kirchen Deutschlands die Gottesdienstbesucher gezählt 
werden. Bei uns wurde in den zwei Gottesdiensten gezählt.  
Es waren 130 Frauen, 90 Männer und 15 Kinder insgesamt 235.  
Im Jahr 2011 waren es 147 Frauen, 104 Männer, 15 Kinder insgesamt 
266 
 
15.03. – Frühschicht 
Um 6.30 Uhr begann die Frühschicht in der Fastenzeit für Kinder und 
Jugendliche im Meditationsraum. Ca. 30 waren gekommen, um 
gemeinsam den Gottesdienst zu feiern und sich dann anschließend beim 
gemeinsamen Frühstück – welches vom bewährten Team vorbereitet war 
– zu stärken. 
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An dieser Stelle ein herzliche Dankeschön an Frau Stumpf und an die 
Damen, die seit Jahren dafür sorgen, daß Seele und Leib Nahrung 
erhalten 
 
01.04. – Palmsonntag 
Um 10.00 Uhr Weihe der Palmzweige am Kindergarten, anschließend 
Prozession zur Kirche, wo das Hochamt gefeiert wurde. 
Dank an die Damen und Herren der Mühlbacher Musikkapelle, die die 
Feier immer musikalisch begleiten. 
 
05.04. – Gründonnerstag  
Um 19.30 Uhr feierten wir die Messe zur Erinnerung an das Letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern vor seinem Leiden und Tod  
 
06.04. – Karfreitag 
10.00 Uhr Kinder und Erwachsene beteten den Kreuzweg 
15.00 Uhr begingen wir die Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn 
 
07.04. – Karsamstag 
Um 20.00 Uhr begann mit der Weihe des Feuers der Höhepunkt des 
Kirchenjahres - die Feier der Auferstehung Jesu Christi in der 
Osternacht. 
 
01.05. – Gemeinsame Maiandacht 
Zum vierten Mal feierte unsere Pfarreiengemeinschaft „Bad Neustadt“ 
in der Karmelitenkirche in Bad Neustadt zusammen eine Maiandacht 
 
13.05. – Muttertag 
die Mühlbacher Musikkapelle spielte an diesem Tag beim Hochamt. 
 
15.05. – Bittprozession zur Bonifatiuskapelle auf der Salzburg 
Um 18.15 Uhr versammelten wir uns an der Schlosskirche in Neuhaus 
und zogen als Bittprozession mit den Wallleuten von Mariä Himmelfahrt 
Bad Neustadt hinauf zur Salzburg, um in der Bonifatiuskirche das 
Bittamt zu feiern. Die Wallfahrt endete im Pfarrgarten mit dem Segen an 
der Grotte und einer gemeinsamen Brotzeit. 
Die Wallfahrer aus Mariä Himmelfahrt wallten nach der Stärkung zurück 
zu ihrer Pfarrkirche. 
 
17.05. – Christi Himmelfahrt   
Um 10.00 Uhr feierten wir das Hochamt 
Heute feierten 4 Kinder das Fest ihrer Erstkommunion 
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07.05. – Pfingsten 
Um 10.00 Uhr war das Hochamt im Pfarrgarten als Eröffnung des 
Gartenfestes der Musikkapelle Mühlbach.  
 
07.06. – Fronleichnam 
Unsere Fronleichnamsprozession führte uns in diesem Jahr zur „Casa 
Reha“. Hier feierten wir das Hochamt und die Prozession endete mit dem 
Schlusssegen an der Grotte.  
Der Altar vor der Grotte war von den Firmlingen sehr schön geschmückt.  
 
22.06 – 23.06. – Katholische Jugend aus Fulda 
Es machte eine große Gruppe der Katholischen Jugend aus Fulda bei uns 
Station und übernachtete im Pfarrheim. 
 
01.07. – Pfarrfest 
Heute feierten wir bei wechselhaftem Wetter unser Pfarrfest. Es war 
wieder ein harmonisches und schönes Fest der Gemeinschaft. Dank allen 
Helfern und Besuchern. 
Im Rahmen des Pfarrfestes feierte die Kolpingsfamilie Mühlbach ihr 50-
jähriges Bestehen. Nach dem Festgottesdienst ehrte der Präses, Pater 
Josef Bartmann, die Gründungsmitglieder mit Urkunden und mit dem 
goldenen Abzeichen des Kolpingwerkes. 
 
19.07. – Feier der Firmung 
08.15 Uhr Feier der Firmung in Salz durch Weihbischof Ulrich, der zum 
ersten Mal in unsere Pfarreiengemeinschaft kam 
 
26.08. – 06.09.2012 – Pilgerreise nach Israel  
30 Personen machten sich mit Pater Bartmann auf den Weg ins Heilige 
Land und erlebten dort und an den Wirkungsstätten Jesu tiefsitzende 
Eindrücke. 
 
09.09. – Wallfahrt zum Kreuzberg 
Um 5.30 Uhr erwarteten wir die Wallfahrer aus Löhrieth, um dann 
gemeinsam zum Kreuzberg zu wallen Es war in diesem Jahr die 25. 
Wallfahrt. Nach dem Wallfahrtsgottesdienst wurden im Antoniussaal Bilder 
aus den vergangenen  25 Jahren gezeigt 
 
15.09. – Busfahrt zur 1000 Jahrfeier des Domes nach Bamberg 
Pfarrer Bartmann hatte als Dank die Mitglieder des Pfarrgemeinderats, 
der Kirchenverwaltung und alle kirchlichen Helfer aus Mühlbach und 
Löhrieth zu einer Fahrt nach Bamberg eingeladen. Neben einer 
Stadtführung und Besichtigung des Doms war es möglich die 
Landesgartenschau zu besuchen 
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29.09. – Verabschiedung von Pater Bartmann  
In einem wunderbaren Gottesdienst um 18 Uhr verabschiedete sich 
Pater Bartmann nach 27 Jahren von unserer Gemeinde. In einer 
großen Parade zogen alle Teilnehmer mit Musik ins Gemeindehaus. 
Hier hatte die Gemeinde -  mit Hilfe aller Vereine -  ein sehr schönes 
Fest vorbereitet und alle hatten Gelegenheit, sich persönlich von Pater 
Bartmann zu verabschieden.  
 
Mit Pater Bartmann verabschiedete sich auch seine langjährige 
Haushälterin Frau Serafine Klärenin den Ruhestand.  
Die Pfarrgemeinde Mühlbach wünscht Ihr alles Gute. 
 
16.10. – Abschiedsessen der Ministranten 
Die Ministranten aus Mühlbach und Löhrieth wurden von Pater 
Bartmann zu einem Abschiedsessen eingeladen. 
 
03.11. – 22. Jahrtag der Weihe unserer Kirche 
Am ersten Sonntag im November feiern wir den Jahrestag der Weihe 
unserer Kirche. 2012 war es der 22. Weihetag.  
 
10.11. – Zählung der Kirchenbesucher 
Heute war der 2. Zähltag der Gottesdienstbesucher.  
Es wurden insgesamt 266 Personen in beiden Gottesdiensten gezählt. 
97 Männer, 144 Frauen und 15 Kinder. 
2011 waren 248 Besucher und davon 96 Männer, 132 Frauen und 20 
Kinder 
 
09.12. –  Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft 
Die Chöre der Pfarreiengemeinschaft Bad Neustadt gestalteten 
gemeinsam das Hochamt musikalisch.  
 
02.12. – Seniorenadvent 
Am 1. Adventssonntag waren traditionell alle Seniorinnen und Senioren 
aus Löhrieth, Mühlbach und Neuhaus zum adventlichen Nachmittag, 
der vom Pfarrgemeinderat durchgeführt wird, eingeladen. 
Wir begannen mit einer Adventsandacht, anschließend gab es im 
Pfarrsaal haugemachte Kuchen und Torten. Gabi Gröschel trug 
fränkische Weihnachtsgeschichten vor.  
Ulrich Leber zeigte einen Bildervortrag von der Verabschiedung von 
Pater Bartmann und – topaktuell - von seiner  Einführung am Vortag in 
Betzdorf. 
Es wurden gemeinsam Weihnachtslieder gesungen. Frau Fischediek 
begleitete auf der Zither 
 
09.12. – Jahreskonzert der Musikkapelle Mühlbach 
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21.12. – Frühschicht für Kinder und Jugendliche 
Morgens um 6.30 Uhr kamen 30 Kinder und Jugendliche zur Frühschicht 
in den Meditationsraum. Anschließend stärkten sie sich bei einem guten 
Frühstück. 
Dank an Frau Heidi Stumpf, die schon jahrelang den Gottesdienst 
vorbereitet wie auch an die Damen und Herren, die schon viele Jahre für 
das Frühstück der Kinder sorgen. 
 
23.12. – Fränkischer Advent 
Gabi Gröschel hatte eine besondere adventliche Stunde organisiert.  
Unsere Kirche war sehr gut besucht und die begeisterten Zuschauer 
gaben „Standing Ovations“ 
 
24.12. – Heiligabend 
Die Einrichtung „Wir warten aufs Christkind“ war gut besucht. 
Um 15.30 Uhr feierten wir die Kindervesper. Unsere Musikkapelle spielte 
anschließend weihnachtliche Weisen auf dem Kirchplatz. Die gut 
besuchte Christmette begann dieses Jahre bereits um 18.30 Uhr 
 
29.12. – Vorabendmesse zum Hochfest der „Hl. Familie“  
Der Chor und einige junge Sängerinnen gestalteten den Gottesdienst mit 
ihrem Gesang sehr feierlich mit. 
 
31.12. – Silvester 
Um 18.00 Uhr wurde die Dankmesse zum Jahresschluss gefeiert, um Gott 
zu danken für das Jahr 2012 und um seinen Segen und Begleitung für 
das neue Jahr zu bitten. 
 
 
 
 
 
_______________________________________________________ 
 
Was uns bewegt hat  
 
Sterbefälle  
 
Im Jahr 2012 verstarben aus unserer Gemeinde: 
 
Frau Brigitte Grom    * 03.03.1955  + 27.04.2012 
Herr Volker Hudec    * 03.10.1959  + 23.06.2012 
Herr Markus Neugebauer   * 25.12.1964  + 05.07.2012 
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Eheschließungen 
 
Trauungen 
13 Trauungen 
Claudia Büttner – Giorgio Capocci  Herbstleite 5 
12 Paare aus anderen Gemeinden 
 
 
Taufen 
 
Lena Beierkuhnlein   Grasberg 20 
5 Kinder von auswärts 
 
 
Erstkommunion am 17.05.2012 
 
Daniel Freibott  Löhriether Str.30 
Jessica Krisam  Schlehenweg 5 
Paul Kümpel  Löhriether Str. 8 
Alois Söder  Brunnenweg 6 
 
Firmung am 19.07.2012 in Salz 
 
Nico Krisam  Schlehenweg 5 
Rebecca Link  Schlehenweg 10 
Daniel Panov  Lerchenstr. 10 
Ana Francic  aus Brendlorenzen 
Jan Hesselbach  aus Brendlorenzen 
 
______________________________________________________ 
 
 
Finanzen 
 

a. Einnahmen bzw. Sammlungen 
 
Die 14 oberhirtlich angeordneten Sammlungen während des gesamten 
Jahres zu bestimmten Terminen erbrachten ein  
Gesamtergebnis von 9.327,- € 
 

Nachfolgend einige wichtige Einzelergebnisse 
( im Gesamtbetrag enthalten ) 
 

Adveniat  1.945,- € 
Für missionarische, katechetische und  
seelsorgliche Aufgaben in Lateinamerika 
 



Seite 10 

 

 

Misereor 1.376,- € 
Hilfe zur Selbsthilfe für die Menschen in der Dritten Welt 
 

Renovabis    875,- € 
Unterstützung kirchl. Hilfsmaßnahmen in Mittel- und Osteuropa 
 

Diaspora    141,- € 
Mithilfe zur Erfüllung der Aufgaben des Bonifatiuswerkes 
 

Weltmission    204,- € 
Unterstützung der Missionsdiözesen und  
deren seelsorgliche Aufgaben 
 

Diese gesammelten Beträge werden Zug um Zug komplett an die 
Kollektenkasse des Dekanats zur Weiterleitung abgeliefert. 
 
 

b. Sternsinger 1.633,- € 
Diese Sammlung ist bestimmt für das Projekt „Pastoralprogramm für 
Kinder in den Armenvierteln“ der Diözese Ipameri / Goias in Brasilien.  
Das Geld kommt dem dortigen HH. Bischof Werlang MSF direkt zu. 
 
c. Erlöse und Sammlungen, die in unserer Pfarrgemeinde 
verbleiben 
 

Sonntagskollekten ( Klingelbeutel ) 9.492,- € 
 
Türsammlungen  3.922,- € 
 

Kirchgeld 3.709,- € 
 

Erlös Pfarrfest  1.696,- € 
 
Caritas-Haussammlungen ( Frühjahr, Herbst ) 1.923,- € 
Hiervon verbleiben lediglich 30 % = 576,90 € bei uns 
 

Allen Spendern vielen Dank mit einem herzlichen „Vergelts Gott „ 
 
 
Ausgaben 
 

Energie- und Betriebskosten für Kirche u. Pfarrzentrum 
Heizung (Rhöngas)  7.784,- € 
Strom; Wasser; Kanal  3.487,- € 
Personal- und Lastenaufzug   2.144,- € 
 
Personalkosten 
Organisten und Chor    4.187,- € 
Reinigung für Pfarrzentrum und Kirche    5.789,- € 
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Aktivitäten unserer Pfarrgemeinde 

Kirchenchor 

 
Im Kirchenchor Mühlbach sind zurzeit 14 Mitglieder aktiv.  
 
Unsere derzeitige Besetzung: 
 

Leitung: Elisabeth Kuhn (Tel.: 09771/97463) 
 

Sopran:  4 Damen aus Mühlbach 
  2 Damen aus Brendlorenzen 
 

Alt:   5 Damen aus Mühlbach 
   
 

Tenor: 1 Herr aus Mühlbach  
  1 Herr aus Brendlorenzen 
 
 
 
 
Veranstaltungen 2012 
 

19.02.2012  Eucharistisches Triduum 
06.04.2012  Karfreitag 
08.04.2012  Ostersonntag 
20.05.2012 Maiandacht 
01.07.2012 Pfarrfest  
30.09.2012  Abschiedsgottesdienst Pater Josef Bartmann 
03.11.2012  Kirchweihfest 
09.12.2012 Adventsgottesdienst in der Pfarreiengemeinschaft 
29.12.2011  Fest der hl. Familie – Patrozinium 
 
Leider mussten in diesem Jahr einige Chormitglieder aus 
gesundheitlichen Gründen aufhören. 
Doch der Dank für die jahrelange Treue zum Chor und Chorgesang ist 
Hans-Joachim Adelski und seiner Ehefrau Margit aus Salz und Lothar 
Ganß aus Bad Neustadt gewiss. Auch für die gesangliche 
Unterstützung bei besonderen Anlässen bedankt sich der Chor beim 
Ehepaar Adelski und Lothar Ganß herzlich. 
 
Im kommenden Jahr sind wieder Auftritte an den bekannten Festtagen 
und Festzeiten geplant. 
Wer Lust hat mitzusingen, ist jederzeit herzlich willkommen. Die 
Chorproben finden immer am Montag von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im 
zweiten Stock des Pfarrzentrums statt. 
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Unsere Chormitglieder: 
 
Braun Helmtrud   Chellouche Brigitte  Denner Alfred  
Ewald Juliane   Freibott Sabine   Haupt Marianne 
Hesselbach Norbert  Keidel Uschi    Knüttel Cornelia 
Ledermann Edeltraud Neugebauer Corinna  Neugebauer Ute 
Schmitt Edelgard  Steinmüller Hilde 
 

Singkreis Mühlbach 
 

Leitung: Elisabeth Kuhn 
Gitarre: Ute Neugebauer, Dennis Rehm 
Treffpunkt: Chorraum 
 
Auftritte 2012 
 
03.01.2012  Gottesdienst in der Casa Reha 
11.03.2012  Musizieren in der Neurologischen Klinik 
19.03.2012   Josefstag 
17.05.2012   Erstkommunion 
01.07.2012   Pfarrfest 
30.07.2012   Aufführung zum Schuljahresende  
24.09.2012    Verabschiedung des Singkreises von  
    Pater. Bartmann 
02.12.2012   Seniorenandacht     
15.12.2012   Casa Reha  
 
 
weitere Veranstaltungen 2012 
 
03.01.2012  Kinobesuch 
18.07.2012   Kinobesuch 
14.09.2012  Besuch der Orgelbauwerkstatt Hofmann und 
  des Orgelbaumuseums in Ostheim 
17.12.2012  weihnachtliches Basteln 
 
Mitglieder:  
Franziska Härter  Jasmin Kallinich Lorena Ress 
Marlene Schmitt  
Corinna Neugebauer  Ute Neugebauer  Uschi Keidel 
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An dieser Stelle möchte ich allen Sängern   Danke-schön sagen, die 
weder Zeit noch Mühe scheuten, um zur Bereicherung der 
Gottesdienste beizutragen.  
Ein herzliches Vergelt`s Gott all denen, die aus zeitlichen oder anderen 
Gründen nicht mehr mitsingen können. 
  
Der Singkreis steht allen (Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen) 
offen, die Freude am Singen  frischer, weltlicher und geistlicher Lieder 
haben. 
Jedes neue Mitglied ist herzlich willkommen. 
 
Wir treffen uns immer montags von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr zum 
gemeinsamen Musizieren. 
-------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
Flötenkreis Mühlbach 
 
Leitung:  Elisabeth Kuhn (Tel.: 09771/97463) 
Mitwirkende: 15 Kinder 
Treffpunkt:  Chorraum 
 
Veranstaltungen 2012: 
 
11.03.2012  Auftritt in der Neurologischen Klinik  
30.07.2012   Vorspiel zum Schuljahresende  
24.09.2012  Besuch der Orgelbauwerkstatt Hoffmann und des     

Orgelbaumuseums in Ostheim  
02.12.2012  Andacht der Senioren im Advent 
15.12.2012  Casa Reha 
15.12.2012  DJK-Weihnachtsfeier   
 
Hauptschwerpunkt ist es, Freude an der Musik und am eigenen 
Musizieren zu wecken und zu erhalten, sich aber auch gelegentlichen 
Bewährungsproben zu stellen. 
Interesse?   Jeden Freitag ab 13.30 Uhr findet der Unterricht im 
Chorraum statt. 
Wer mal reinschnuppern möchte, ist gerne willkommen.  
 
Aktivitäten 2013: 
 
Es sind ähnliche Auftritte wie im vergangenen Jahr geplant. 
 
_______________________________________________________ 
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Initiativkreise 
 
 Jugend und Familie 
 
Leitung: Nicole Cornely 
Mitwirkende: Elke Hergenröther, Ute Neugebauer 
 
Gut angenommen wurden die verschiedenen Angebote 
„Kinderkirche“. 
Es nahmen jeweils über 30 Kinder daran teil. 
Dabei wurden die Kleinen nach der Begrüßung zu Beginn 
des Gottesdienstes in der Kirche abgeholt und im 
Meditationsraum im Pfarrzentrum betreut.  
Bei Musik, Spiel und kindgerechten Textbeiträgen wurden 
sie aktiv in die jeweiligen Themen einbezogen. 
 
 

 
 
 
Bücherei 
 
 
Aufgrund mangelnder Nachfrage wurden die Büchereiöffnungszeiten 
bis zum Weggang von Pater Bartmann auf 1x monatlich reduziert  
(1. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst). 
Seit Oktober 2012 ist die Pfarrbücherei bis auf weiteres geschlossen. 
 
Am 24.12.12 veranstaltete das Büchereiteam mit Helfern wieder 
"Wir warten auf`s Christkind"  von 13.30 Uhr -15.15 Uhr vor der 
Kindervesper. Für das Spielen, Basteln und Vorlesen fanden sich 9 
Kinder ein.  
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Initiativkreise 
 
 Seniorenkreis 
 
Leitung: Edeltraud Ledermann 
 
Das Team aus Mühlbach und Löhrieth: 
 

Gerda Pecht, Inge Hartmann, Rosi Braun, Marianne Haupt, Uschi 
Keidel, Maria Maaser, Monika Hochgesang, Inge Vierheilig, Melitta 
Nöth, Renate Krisam, Ingrid Krisam, Christa Hetzel 
 
In der Regel findet jeden dritten Donnerstag im Monat ein Nachmittag 
für alle Senioren aus Mühlbach, Löhrieth und Neuhaus statt. Die Treffen 
sind offen für alle Interessierten aus den Gemeinden ohne 
Altersbeschränkung und Konfessionsbindung. Neue Teilnehmer sind 
völlig unverbindlich jederzeit herzlich willkommen. Außer den 
Nachmittagen in Mühlbach und Löhrieth sind zwei Halbtagesfahrten 
geplant die evtl. mit Fahrgemeinschaften durchgeführt werden wenn die 
Teilnehmerzahl für eine Busfahrt nicht ausreicht. Die Treffen werden 
durch Pfarrbrief, Aushang und die Presse bekanntgegeben. 
 
 
19.01.2012 
Der Nachmittagsausflug führte uns mit 35 Personen zuerst nach 
Wüstensachsen. Dort war im Bekleidungshaus Köhler die Möglichkeit 
sich umzuschauen oder etwas einzukaufen. Danach Einkehr in den 
Gästehäusern „Hohe Rhön“ in Haselbach zur Kaffeetafel. Der geplante 
Spaziergang im Schnee fiel dem schlechten Wetter zum Opfer. Es 
regnete leider den ganzen Tag. Deshalb frühe Rückkehr nach Hause. 
 
16.02.2012 
Faschingsnachmittag in Löhrieth mit 35 Personen. Herr Hippeli spielte 
Schunkellieder auf dem Akkordeon und sorgte für eine gute Stimmung. 
Die Kindergarde Löhrieth führte Ihren Piratentanz auf. Etliche 
Textvorträge sowie eine lustige Verlosung die von Gabi Gröschel 
organisiert war sorgten für gute Unterhaltung. 
 
15.03.2012 
Seniorennachmittag in Mühlbach mit 20 Personen. Das Thema „Trauer, 
etwas das uns alle angeht“ wurde durch Geschichten und Diskussionen 
behandelt. 
 
22.03.2012 
Die Dekanatsversammlung in Ginolfs wird von 3 Teammitgliedern 
besucht. 
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19.04.2012 
Seniorennachmittag erstmals im Kurseelsorgetreff da nicht 
mehr so viele Personen teilnehmen. Gute Unterhaltung bei 
Gedächtnistraining und Bingo spielen. 
 
24.05.2012 
Halbtagesausflug nach Maria Ehrenberg. 52 Personen 
fahren mit dem Bus bei herrlichem Wetter bis hoch zur 
Wallfahrtskirche. Pater Bartmann feiert mit uns eine 
Maiandacht. Weiterfahrt durch die herrliche Rhön mit 
blühenden Bergwiesen über Schildeck zum Berghaus Rhön. 
Dort Einkehr bei Kaffee und Kuchen oder Bier und Brotzeit. 
Bei dem herrlichen Wetter konnte man auch einen 
Spaziergang zum Tintenfass der Rhön machen. 
 
21.06.2012 
Seniorennachmittag in Mühlbach.  22 Personen hören den 
interessanten Vortrag „Erfahrung statt Schnelligkeit“ den 
uns Frau Müller aus Bad Königshofen hält. Es geht dabei 
um die Verkehrssicherheit im Alter. Anschließend spielen 
wir noch Bingo. 
 
13.09.2012 
Pater Bartmann hält in der sehr schön herbstlich 
geschmückten Kirche in Löhrieth eine Hl. Messe mit 
Krankensalbung. Anschließend Seniorennachmittag mit 
Gedanken zum Jahresthema „Leben bedenken – Leben 
bedanken“. In diesem Rahmen auch Dank an Pater 
Bartmann und Fr. Klaeren von den Senioren. Nach der 
Kaffeerunde noch Gedächtnistraining. 
 
02.10.2012 
Eine Person nimmt am Besinnungstag für Mitarbeiter in Bad 
Königshofen teil. 
 
11.10.2012 
Dankenachmittag für Mitarbeiter der Seniorenarbeit in 
Heustreu. 4 Teammitglieder nehmen teil. 
 
18.10.2012 
Nachmittagsausflug. 29 Personen fahren bei herrlichem 
Herbstwetter in Fahrgemeinschaften nach Bad Königshofen. 
Dort wird das Museum für Grenzgänger bzw. das 
Archäologische Museum mit einer Führung besichtigt. Nach  



Seite 17 

 

 

der Kaffeepause im Cafe Heinz Gelegenheit zu einem Spaziergang 
durch das Kurstädtchen. 
 
15.11.2012 
Seniorennachmittag in Mühlbach. Nach der Kaffeerunde haben alle 
Spaß bei einem Spielenachmittag. Von Kartenspielen, Memory, Mühle, 
Halma, Mensch ärgere dich nicht bis Tiroler Roulette war alles geboten. 
Es machte allen viel Freude einmal in der Gemeinschaft zu spielen. 
 
 
Voraussichtliche Termine 2013 
 
11.01.2013  Feier 25 Jahre Seniorenkreis;  

Dankgottesdienst mit Pater Bartmann,  
anschließend gemütliches Beisammensein 

 
14.02.2013   Seniorennachmittag in Mühlbach 
21.03.2013  Seniorennachmittag in Löhrieth 

 – Bewegung und Gedächtnistraining  
18.04.2013  Seniorennachmittag in Mühlbach  

– Vortrag Energiesparen 
23.05.2013  Halbtagesausflug 
20.06.2013  Seniorennachmittag in Mühlbach – Spielenachmittag 
19.09.2013  Halbtagesausflug 
17.10.2013  Seniorennachmittag in Löhrieth 
21.11.2013  Seniorennachmittag in Mühlbach 
 
 
Frauenmesse 
 
Jeden dritten Mittwoch im Monat findet um 8.30 Uhr eine Frauenmesse 
statt. Seit dem Weggang von Pater Bartmann wird stattdessen ein 
Wortgottesdienst gefeiert der von Frau Renate Bauer sehr ansprechend 
gestaltet wird. Wir sind froh, dass Frau Bauer es uns ermöglicht diesen 
Termin beizubehalten. Das anschließende gemeinsame Frühstück wird 
von Inge Hartmann und Gabi Gröschel vorbereitet. 
 
 
Spielenachmittage in der Casa Reha 
 
Seit Mitte 2010 treffen sich einige Frauen einmal im Monat zu einem 
Spielenachmittag mit Bewohnern der Casa Reha. Im neuen Jahr finden 
diese Termine an jedem vierten Donnerstag im Monat von 15.15 Uhr 
bis 17.00 Uhr statt. Neue Teilnehmer – besonders auch Männer zum 
Kartenspielen – sind herzlich eingeladen Sind Sie interessiert? Nähere 
Infos unter Tel. 98468. 
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Kirchliche Helfer 
 
 
 Ministranten 
 
Michael Büttner 
Jonas Cornely     Yannic Cornely 
Sara Francic      Ana Francic  
Julia Handwerker     
Lukas Haupt     Markus Haupt 
Daniel Hergenröther    Felix Kuhn    
Luise Leber     Jana Neugebauer 
Christoph Neugebauer   Lena Neugebauer 
Franziska Schmitt    Sebastian Schmitt   
Felix Scholz     Philipp Scholz 
Alexander Seidel    Anna Seidel  
Nico Reichert     Alois Söder 
Pauline Söder     Santiago Trammer   
Johannes Wondra 
 
Allen einen herzlichen Dank für ihren Dienst für die Gemeinde 
 
ausgeschieden sind zum Ende des Jahres: 
Sara Francic      Julia Handwerker 
Daniel Hergenröther    Felix Kuhn    
Lena Neugebauer    Franziska Schmitt    
Sebastian Schmitt    Felix Scholz     
Philipp Scholz 
 
Hier möchten wir allen für die langen Jahre ihres Dienstes in der 
Gemeinde herzlich danken. 
 
 
 
 
 
 
Mesnerin – Mesner 
 
Maria Link 
Adalbert Katzenberger   Heinz Werner 
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Lektorinnen - Lektoren  
Adalbert Katzenberger   Norbert Kuhn   Ulrich Leber 
Elmar Ledermann    Gosbert Maisch   Herbert Schmitt 
Dr. Angelika Stapf-Ringwald ( bis. 30.09.2012 )   Heidi Stumpf  
 
 
Kommunionhelferin - Kommunionhelfer  
Adalbert Katzenberger   Norbert Kuhn   Ulrich Leber 
Herbert Schmitt  Dr. Angelika Stapf-Ringwald ( bis. 30.09.2012 ) 
 
 
Wortgottesdienstleiter 
Gosbert Maisch 
 
 
Organisten 
Marco Abert    Eva Barthelmes 
Christiane Fischer   Helga Seufert 
 
 
Pfarrsekretärinnen 
Elisabeth Katzenberger  
Nachfolgerin: Elvira Wald ( ab 01.11.2012 ) 

 

Herzlichen Dank an Frau Elisabeth Katzenberger für den 
langjährigen Dienst in unserer Pfarrgemeinde 
 
Pfarrbrief 
Der Pfarrbrief unserer Gemeinde wurde 2012 wieder von Frau Elsi 
Katzenberger in Zusammenarbeit mit Herrn Pater Bartmann erstellt.  
Zukünftig ab 2013 wird der Pfarrbrief von der Pfarreiengemeinschaft in 
Bad Neustadt erstellt. 
 
Reinigungsdienste im Pfarrzentrum 
Frau Gertrud Libionka  ( bis 31.12.2012 ) 

ab 01.01.2013  Vanessa Triser 
 
 
Reinigungsdienste in der Kirche 
Gertrud Libionka  Maria Link  Luzia Ress 
Luzia Ress (zusätzl. Mesner-u. Reinigungsdienste Schloßkapelle)  
Gerhard Herbert ( Mesner-u. Reinigungsdienste Bonifatiuskapelle ) 
 
 
Kirchenwäsche 
Frau Rosi Braun 
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Kirchenverwaltung bis 31.12.2012  
 
Mitglieder: 
Angelika Heß      Adalbert Katzenberger  
Elmar Ledermann    Hubert Neugebauer 
Herbert Schmitt ( Kirchenpfleger ) 
 
Ersatzleute: 
Norbert Kuhn      Rainer Neugebauer 
 

Herzlichen Dank an die KV für die geleistete Arbeit 
 
 
Neuwahlen am 18.11.2012 für die  
Kirchenverwaltung ab 01.01.2013 bis 31.12.2018 
 
Mitglieder: 
Christoph Haupt    Adalbert Katzenberger 
Elmar Ledermann    Hubert Neugebauer 
dazuberufen 
Nicole Cornely     Dieter Veith 
 
 
 
 
Pfarrgemeinderat 
 
Die Amtsperiode dauert 4 Jahre, von 2010 bis 2014 
 
Mitglieder: 
Nicole Cornely   Josef Francic    Peter Hahn  
Karin Haupt   Marianne Kubik   Ulrich Leber 
Gerold Mölter   Andrea Schlembach   ChristianSöder 
Christa Stumpf   Sofia Trammer 
 
 
1. Vorsitzende:       Karin Haupt 
1. Vorsitzender:       Gerold Mölter 
 
Schriftführer:       Ulrich Leber 
 
Vertreter in der Pfarreiengemeinschaft: Andrea Schlembach  
          Christa Stumpf  
 
Deren Stellvertreter:      Nicole Cornely 
          Sofia Trammer 
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Bericht der beiden Pfarrgemeinderatsvorsitzenden 
 
Liebe Pfarrgemeinde, liebe Gäste ! 
 
Unsere Kuratie Heilige Familie Mühlbach blickt dankbar auf ein 
bewegtes Kirchenjahr 2012 zurück.  
 
Der Pfarrgemeinderat hat 9 Sitzungen in einer sehr offenen 
Atmosphäre abgehalten. 
 
In unserer Pfarreiengemeinschaft und im Dekanat wurden in den 
verschiedenen aktiven Gremien Sitzungen besucht. 
 
Das Pfarrfest am 1. Juli war gut besucht und schönes Gemeindefest. 
 
Am Sonntag, 30. September verabschiedeten wir in einem feierlichen 
Dankgottesdienst unseren sehr beliebten Pfarrer Pater Josef Bartmann.  
Ihm gilt unser herzlichster Dank für die 27 Jahre in denen er hier in 
Mühlbach so vieles bewegt und gewirkt hat. 
 
Mit Herrn Pater Bartmann verlässt auch seine langjährige Haushälterin 
Frau Serafine Klären, die mit ihm nach Mühlbach gekommen ist, unsere 
Gemeinde. Sie geht zum 1. Oktober in ihren wohlverdienten 
Ruhestand.  
Die Pfarrgemeinde Mühlbach sagt herzlichsten en Dank und wünscht 
alles Ihr Gute. 
 
Als unser neuer Pfarrer wurde Herr Pfarrer Dr. Andreas Krefft bestimmt. 
Er tritt am 15.06.2013 sein neues Amt an. 
Bis dahin ist Pfarrer Hans Beetz aus Brendlorenzen für unsere 
Pfarrgemeinde als Pfarradministrator verantwortlich. 
Für die Frauenmesse wurde die Wortgottesdienstleiterin Frau  
Renate Bauer gewonnen. 
Wochentags ist Donnerstag abend Gottesdienst. 
Am Wochenende „nur“ noch am Samstag. 
 
Das Pfarrhaus wird bewohnt von Pfarrvikar Wojciech Rychert. 
Er wird von Dekan Krefft nach Bedarf im Dekanat eingesetzt und teilt 
die Krankenkommunion in Mühlbach und Löhrieth aus. 
 
Die Kirchenverwaltung wurde am 18.11.2012 neu gewählt und tritt zum 
01.01.2013 ihr Amt an. 
 
Bedanken möchten wir uns bei allen, die unser Leben in der kirchlichen 
Gemeinde durch ihren Einsatz ermöglicht und mitgestaltet haben.  
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Als Vorsitzende des PGR möchten wir allen Mühlbacher 
Vereinen für die aktive Arbeit danken und die sehr gute 
Zusammenarbeit.  
Denn erst das Zusammenwirken der vielfältigen Aktivitäten 
führt zu einem regen Gemeindeleben, wie wir es in 
Mühlbach vorfinden.  
 
Dies ist vor allem für unsere Jugend wichtig. 
Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft und die weiteren 
Veränderungen und somit auch Erneuerungen in unserer 
Kirchengemeinde. 
 
"In Mühlbach wurde und wird lebendige ( Pfarr-) Gemeinde 
praktiziert."  
 
Für das Jahr 2013 wünschen wir uns allen Gesundheit, 
Zufriedenheit, Frieden, Gottes Segen und führende Hand, 
Verständnis und vor allem auch Zeit füreinander.  
 
 
 
Ihre        Ihr 

                     
Karin Haupt      Gerold Mölter 
Vorsitzende       1. Vorsitzender 
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Pater Bartmann stellt seine neue Wirkungsstätte Betzdorf vor 
 
Liebe Leser der Chronik 2012, 
 
die Schriftführung der Chronik hat mich gebeten, etwas vom Ort meiner 
jetzigen Heimat Betzdorf  mitzuteilen und meinem Befinden hier. 
Das Kloster wurde im Jahr 1923 als Niederlassung der Kongregation der 
Missionare von der Heiligen Familie erbaut. Es war das Haus der 
Ordensbrüder der deutschen Ordensprovinz. Neben der Landwirtschaft 
gab es eine blühende Gärtnerei, eine Schreinerei und Schneiderei, eine 
Druckerei und eine Musikkapelle, die lange Jahre hindurch für viele 
Jugendliche aus Betzdorf als ein Ort der Beheimatung verstanden wurde. 
Das Kloster war von Anfang an in die Gemeinde integriert. „Unser 
Kloster", wie es in der Bevölkerung heißt, gehört einfach zur Gemeinde 
Betzdorf-Bruche dazu. 
Heute ist das Missionshaus HEILIGE FAMILIE vor allem das Haus für die 
älteren und pflegebedürftigen Priester und Ordensbrüder unserer 
deutschen Provinz, aber auch ein Ort, an den ältere und kranke 
Missionare zurück kehren dürfen und eine neue Heimat finden. Fachkräfte 
sorgen für die Betreuung.  
Es besteht aus zwei Häusern. So gab es eine jahrelange Idee von der 
Verbindung beider Häuser, die in den vergangenen drei Jahren 
verwirklicht werden konnte. Durch den Verbindungsgang hat das 
Missionshaus in seinem Zentrum viel Helligkeit empfangen. Zu allen 
Jahreszeiten ist in diesem Gang ein Verweilen „mitten in der Natur" 
gegeben. So ist ein Gang entstanden, der zur Stille und Besinnung 
einlädt, aber auch zur Begegnung und Beweglichkeit. 
Das ist das Außen. Nun aber was mache ich hier in Betzdorf und wie geht 
es mir ?. Ich habe nach meinem Ausscheiden als Seelsorger bei Ihnen 
das Amt der Leitung des Hauses mit zwei Mitbrüdern zusammen 
übernommen. Das bedeutet, dass ich mich um das, was zu einem Haus 
gehört von der Kirche über Küche aber vor allem die Pflegestation und 
das Wohl der 24 Mitbrüder kümmere. 
Mir geht es bei dieser Aufgabe sehr gut und bin dabei, dass Betzdorf nicht 
nur vom Personalausweis meine Heimat wird, sondern auch Heimat in 
meinem Herzen.  
 
Das wird aber noch einige Zeit dauern 
 
 
Ihr Josef Bartmann 
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Pfarrer Hans Beetz stellt sich vor 
 

 
 
Ich bin 1950 in Knetzgau geboren.  
Meine Lehrzeit war von 1964- 1967 als Betriebsschlosser. Danach 
besuchte ich die Berufsaufbauschule in Haßfurt und das Bayernkolleg 
in Schweinfurt.  
Von 1972 bis 1977 studierte ich Theologie in Würzburg und war bis 
1978 im Priesterseminar. 1978 war die Priesterweihe in Würzburg.  
Von 1978 bis 1981 war ich Kaplan in Miltenberg.  
Von 1981 bis 1997 war ich Pfarrer von Stadtlauringen mit weiteren 
Orten.  
Seit 1992 bin ich Pfarrer in Brendlorenzen, weitere Orte wie 
Rödelmaier, Herschfeld und Dürrnhof kamen hinzu.  
Jetzt bin ich Pfarrer in der Pfarreiengemeinschaft „St. Martin, Brend“. 
Pfarradministrator für die Pfarreiengemeinschaft von Bad Neustadt zu 
sein, ist für mich momentan eine zusätzliche Aufgabe.  
Andererseits feiere ich gerne auch Gottesdienste in den Kirchen der 
Pfarreiengemeinschaft Bad Neustadt, so auch in Mühlbach und 
Löhrieth. Insofern ist nicht alles nur eine Last. Dieser „Tapetenwechsel“ 
tut mit sogar ganz gut. Freilich freue ich mich schon auf den 16. Juni, 
wenn Pfr. Krefft eingeführt wird. 
 
 
 
 
Pfarrer Hans Beetz 
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Pater Jo Jovilla Kurian stellt sich vor 
 

 
 
Ich bin Jo Jovilla Kurian, geboren am 8. Februar 1976 im südindischen 
Bundesland Kerala. Nach meinem Abitur, bin ich mit 15 Jahren in den 
Orden der Missionare des hl. Franz von Sales (MSFS) eingetreten. Am 
30. Januar  2003 wurde ich in meiner Heimatpfarrei, in Kerala zum 
Priester geweiht. Nach meiner Tätigkeit in einem Missionsgebiet im 
südindischen Bundesland  Andhra Pradesh, und als Lehrer im  
Priesterseminar bin ich Mitte 2007 nach Deutschland gekommen.  
Meine Tätigkeit als Seelsorger in Deutschland fing ich 2008 als Kaplan in 
der Pfarreiengemeinschaft Salz, Burglauer und Strahlungen an.  
Ab 1. Oktober 2011 bin ich als Kaplan in der Pfarreiengemeinschaft St. 
Martin, Brendlorenzen tätig. 
Nun habe ich die Gelegenheit Mitglieder der Nachbar 
Pfarreiengemeinschaft kennen zu lernen.  
Ich freue mich auf viele schönen Lebens- und Glaubenserfahrungen und 
lebendige Begegnungen mit Ihnen allen.  
 
 
 
Pater Jo. Jovilla. Kurian MSFS 
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Diakon Wolfgang Dömling stellt sich vor 
 

 
 
 
 
Liebe Gemeinde,  
 
zum 1. Juni wurde ich von der Diözese Würzburg als Diakon im 
Hauptberuf für die PG Bad Neustadt angewiesen. 
Ich bin 47Jahre alt und wohne mit meiner Frau und unseren vier 
Kindern in Sondernau. 
In unserer Heimatgemeinde war ich 12 Jahre 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender und engagierte ich mich als Lektor und 
Kommunionhelfer. 
Im Jahre 2001 begann ich die Ausbildung zum Diakon.  
Am 1. Adventssonntag 2005 wurde ich im Würzburger Dom mit 
weiteren 10 Diakonatsbewerbern von unserem Bischof Friedhelm 
Hofmann zum Diakon geweiht. Anschließend wirkte ich in der 
Pfarreiengemeinschaft Oberelsbach mit ihren vier Gemeindeteilen als 
Diakon mit Zivilberuf. Zu meinen Aufgaben gehörten u.a. die 
Ministrantenarbeit, die Taufkatechese, das Leiten von Wortgottesfeiern, 
und verschiedene Projekte wie z.B. „Eine Kuh für Mbinga“. 
Hauptberuflich war ich bei der Firma Siemens in Brendlorenzen 
beschäftigt. 
Ich freue mich auf die neuen Aufgaben in der PG Bad Neustadt, auf 
viele Kontakte mit Ihnen und darauf, sie ein Stück auf Ihrem Lebens- 
und Glaubensweg begleiten zu dürfen. 
 
 
 
Ihr Diakon Wolfgang Dömling 
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Nachwort zur Chronik 2012 
 
Diese Chronik umfasst eine Auswahl an Ereignissen, Daten und Fakten 
des abgelaufenen Jahres 2012.  
Sie kann keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben.  
Da ich nur die mir bekannten Informationen verwerten konnte, bitte ich Sie 
auf diesem Wege, mir Anregungen zur Vervollständigung der Chronik 
mitzuteilen.  
Denn die nächste Chronik soll wieder ein Stück besser werden. 
 
Ihr Chronist: 
Gerold Mölter, Holunderweg 6, Tel.: 99 57 55 
 

Diese Chronik beinhaltet Inserate Gewerbetreibender aus 
Mühlbach, Salz und Bad Neustadt, ohne deren finanzielles 
Engagement die Herausgabe dieser Chronik in Frage 
gestellt wäre. Wir bedanken uns für die gewährte 
Unterstützung und bitten um Berücksichtigung der 
Inserenten durch unsere geschätzten Leser. 
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Uschi     Keidel 

 
Geschäftszeiten             Änderungsschneiderei 

    Mo, Mi und Fr           Herbstleite 4  Tel.: 0 97 71/55 56 

    von 08.00 – 12.00 Uhr           97616 Bad Neustadt/Mühlbach 

und nach Vereinbarung  
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H o t e l  

Haus am Park 
I h r  S c h m a n k e r l r e s t a u r a n t  

 

Ecke Kurhausstraße 
Brunnenweg 1 

 

97616 Bad Neustadt – Mühlbach 
Telefon 09771 / 2358 

 
Familie Rolf Brückner 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Donnerstag Ruhetag 
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Stille Helfer im Verborgenen - unverzichtbar 
 
Von vielen unbemerkt wird unsere Kirchengemeinde von einer großen Zahl 
weiterer, meist weniger beachteter, hilfsbereiter Menschen getragen. Sie verrichten 
Ihren Dienst still und zuverlässig und ohne großen Aufhebens. 
 
Wie von Geisterhand stehen plötzlich ein Christbaum und eine Krippe in der 
Kirche. Kirchenschiff und Pfarrzentrum strahlen frisch geputzt und der Kirchgänger 
erreicht das Gotteshaus sicher und sauber, weil die Wege geräumt und gestreut 
sind. 
 
Das Pfarrfest wird aufgebaut und verschwindet am nächsten Tag auf fast 
wundersame Weise. Die vielen Räume erfordern ständig kleinere Reparaturen. 
Hier finden sich immer wieder versierte Rentner mit helfenden Händen beim 
Pfarrer ein. 
 
Diese Aufzählungen sind nur beispielhaft und erheben keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. 
 
Allen an dieser Stelle ein herzliches „Vergelts Gott“. 
 

 
 
 
 
 
 

Alles Gute  
 

 


